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Liebe Bibelinteressierte, liebe Freundinnen und Freunde 
der Hannoverschen Bibelgesellschaft,

Begegnungen mit der Bibel sind spannend. Sie können Alltägliches 
und Selbstverständliches aufbrechen und neuen Glaubenserfah-
rungen einen Raum öffnen.

Wir freuen uns, Ihnen mit unserem Veranstaltungsprogramm 
2018/2019 vielfältige Möglichkeiten, der Bibel zu begegnen,  
vorstellen zu können. Sehr herzlich laden wir Sie ein, an den  
Seminaren, Workshops und Vorträgen teilzunehmen!

Und: Die Hannoversche Bibelgesellschaft kommt zu Ihnen. Wir 
bieten Kirchengemeinden an, vor Ort einen etwa zweistündigen 
Bibelnachmittag oder –abend zu gestalten. In diesem Studien-
jahr können Sie aus drei Angeboten auswählen:
• Wie ist die Bibel entstanden?
• Wie finde ich eine gute, geeignete Kinderbibel?
• Wie kann ich mit Menschen der Bibel ins Gespräch kommen?
Begegnungen mit der Bibel sind wichtig. Sie können für unsere  
Gesellschaft Perspektiven der Hoffnung schaffen, Menschen 
verbinden, Menschlichkeit fördern. Auch dafür steht die Hanno-
versche Bibelgesellschaft. Daher laden wir Sie sehr herzlich zur 
Mitgliedschaft ein. Sie steht jeder und jedem Bibelinteressierten, 
Gemeindekreisen und Kirchengemeinden offen.  

Alle Informationen finden Sie in diesem Heft. Wenn Sie Anre-
gungen, Wünsche oder Fragen haben, sprechen Sie uns gerne an.
Wir freuen uns auf neue Begegnungen mit Ihnen und unsere  
gemeinsamen Begegnungen mit der Bibel.

Zum Schluss geht ein großer Dank an Frau Prof. Dr. Ursula  
Rudnick für ihre langjährige Arbeit als Vorsitzende der Hannover-
schen Bibelgesellschaft! Sie hat die Hannoversche Bibelgesell-
schaft in den vergangenen schwierigen Jahren des Umbruchs 
und der Neuorientierung sicher geleitet und der Hannoverschen 
Bibelgesellschaft eine klare Perspektive für die Zukunft gegeben! 

Mit herzlichen Grüßen
Ihre

apl. Prof. Dr. Matthias Günther     und
Vorsitzender 

Steffen Marklein
Theologischer Studienleiter 
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1. „Mit Israel preisen wir …“ 
Gottesdienst feiern im Klangraum  
des Alten Testamentes

Wenn evangelische Christen Gottesdienst feiern, bringen sie 
biblisches und damit jüdisch-christliches Erbe zum Klingen. Be-
geben Sie sich an diesem Abend auf eine Reise durch die evan-
gelische Liturgie – die vielen alttestamentlichen bzw. jüdischen 
Anklänge werden dabei überraschen! 

Pastorin Dr. Daniela Koeppler hat neben ev. Theologie zwei  
Jahre in Jerusalem Jüdische Studien studiert. Sie ist Referentin  
im Arbeitsfeld Kirche und Judentum im Haus kirchlicher 
Dienste Hannover und Gemeindepastorin. 

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit dem Verein – 
Christen und Juden. Niedersachsen e.V.

Teilnehmerbeitrag: frei
Zeit: 4. September 2018 / 19:00 Uhr 
Ort: Petri-Gemeinde, Anbau, Dörriesplatz, Hannover
Referentin: Dr. Daniela Koeppler
Leitung: Jutta Guntau und Hans-Joachim Schliep
   



2. Täglich zustellenswert –  
Der Philipperbrief
Ein Vorbereitungsseminar zur ökumenischen Bibelwoche

Im Seminar wollen wir den Philipperbrief aus dem Neuen 
Testament intensiv erarbeiten und zentrale Texte wie zum 
Beispiel den bekannten Philipper-Hymnus kennenlernen. Auch 
wird ein Blick in das Leben des Apostels Paulus zum besseren 
Verständnis helfen. Zugleich richtet sich der Philipperbrief als Teil 
der Heiligen Schrift nicht nur an eine Gemeinde von vor etwa 
2000 Jahren, sondern er hält auch für heutige Gemeinden 
relevante Botschaften bereit. Dem wollen wir gemeinsam 
auf die Spur kommen.  Daneben werden wir die aktuellen 
Materialien zur ökumenischen Bibelwoche unter die Lupe 
nehmen. Auch der kollegiale Erfahrungsaustausch (z. B. Best 
Practice Beispiele) wird nicht zu kurz kommen. Seien Sie herzlich 
zu einem Studientag eingeladen, der biblisch-gemeindliches 
Potenzial hat.

Eingeladen sind Engagierte im Rahmen der ökumenischen 
Bibelwoche, Bibelgruppenleitende sowie alle an Bibelarbeit 
Interessierte. 

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit der Arbeits-
stelle für pastorale Fortbildung und Beratung im Bistum 
Hildesheim, Bibelschule Hildesheim

Teilnehmerbeitrag: 18 € (einschl. Verpflegung)
Zeit : 27. Oktober 2018 / 9:30-17:00 Uhr
Ort: Tagungshaus Priesterseminar, Neue Straße 3, Hildesheim
Leitung: Steffen Marklein, Bibelpastor der  
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers 
Dr. Christian Schramm, Arbeitsstelle für pastorale 
Fortbildung, Bistum Hildesheim

Anmeldung bis zum 21.September 2018

Erich Krian,  
„Sodass ich nicht vergeblich gelaufen bin 

noch vergeblich gearbeitet habe“, 
2016 



3. „Soll ich meines Bruders Hüter sein?“ –  
Geschwisterbeziehungen in der Bibel 
Seminar

Erstgeborener, jüngerer Bruder, ältere Schwester – die Position 
in der Geschwisterfolge prägt unser Selbstbild und unser 
soziales Verhalten. Gleichzeitig sind Geschwisterbeziehungen 
meist die längsten Beziehungen unseres Lebens. Geschwister 
können Vertraute und beste Freunde sein, aber auch erbitterte 
Feinde oder Rivalen. Die Bibel enthält zahlreiche Erzählungen 
von Geschwistern – Kain und Abel, Jakob und Esau, Lea und 
Rahel, Joseph und seine Brüder, aber auch die beiden Söhne 
im Gleichnis vom barmherzigen Vater sind nur einige davon. 
Die wenigsten von ihnen gehen geschwisterlich miteinander 
um – es wird erschlagen, betrogen und gelogen, aber auch von 
Zusammenhalt, Treue und Versöhnung wird uns berichtet. 
Das Seminar möchte einige dieser biblischen Geschwister-
erzählungen theologisch und psychologisch deuten und so 
typische Grundmuster geschwisterlichen Verhaltens aufzeigen. 
Es lädt dazu ein, die eigene Position in der Geschwisterfolge 
oder das Mit- und Gegeneinander der eigenen Kinder besser zu 
verstehen.

Das Seminar wendet sich an Bibelinteressierte in Gemeinde 
und Schule, besonders auch an Leiterinnen und Leiter von 
Haus-/Bibelkreisen sowie an Lektorinnen und Lektoren, 
Prädikantinnen und Prädikanten, die mit den biblischen 
Geschwistergeschichten arbeiten möchten. 
Teilnehmende erhalten ein Exemplar des Buches M. Günther:  
Soll ich meines Bruders Hüter sein? Biblische Geschwister- 
geschichten für Gemeinde und Schule, Göttingen 2007.

Teilnehmerbeitrag: 7,50 € / Mitglieder 5,00 €  (inkl. Buch)
Zeit : 17. November 2018  / 10:00 – 16:00 Uhr
Ort: Hanns-Lilje-Haus , Knochenhauerstr. 33, Hannover 
Leitung: apl. Prof. Dr. Matthias Günther, 
Vorsitzender der Hannoverschen Bibelgesellschaft e.V.
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Eberhard Szejstecki
Kain und Abel,  

2005
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4. Pix, Likes und ein paar Sandalen
Filmbörse für Kirchengemeinden

In jedem Jahr  erscheinen zahlreiche neue Kurz- und Spielfilme. 
Viele von ihnen lassen sich gut für die Gemeindearbeit nutzen.  
Sie können zur Beschäftigung mit biblischen oder auch 
allgemeinen Themen motivieren und ins Gespräch bringen. 
Doch gerade  gute Kurzfilme und Videoclips sind wenig bekannt.

In der Veranstaltung werden Kurz- und Langfilme vorgestellt, 
die sich in der Kinder- und Jugendarbeit wie auch in der 
Erwachsenenbildung  vielseitig  einsetzen lassen. Außerdem  
werden praktische Fragen zum Einsatz von Filmen besprochen. 
Einige Methoden und Materialien werden  erprobt.

Eingeladen sind ehren- und hauptamtliche Mitarbeitende aus  
Kirchengemeinden und Schulen sowie allgemein Film- 
interessierte.

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit dem 
Evangelischen Medienverleih im Haus kirchlicher Dienste in 
Hannover.

Teilnehmerbeitrag:  5,00 €
Zeit: 19. Januar 2019 / 10 - 17 Uhr
Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33,  Hannover
Leitung: Steffen Marklein, Theologischer Leiter 
der Hannoverschen Bibelgesellschaft e.V. und
Marion Wiemann, Leiterin der Evangelischen Bücher- und
Medienarbeit im Haus kirchlicher Dienste

Anmeldung bis zum 13. Januar 2019

Sophie Linnenbaum
„Pix“,  

(Screenshot)  2017
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5. ... und nähme ich Flügel der Morgenröte
Bibliodrama, Tanz-Improvisation und Körperarbeit  
zum Psalm 139
Forum Bibliodrama Niedersachsen

Tanz-Improvisation bietet ganz eigene, persönliche Zugänge 
zu Bewegung, Tanz und Spiritualität. Auf der Grundlage von 
Übungen zur Entspannung, Sensibilisierung und Zentrierung 
des eigenen Körpers nähern wir uns in diesem Workshop dem 
Psalm 139. Dieser ebenso kraftvolle wie verletzliche Monolog an 
Gott steckt voller Körperlichkeit und Emotionen. Spielerische  
Improvisationstechniken des zeitgenössischen Tanzes werden  
ebenso einfließen wie Methoden aus dem Bibliodrama.

Es sind keinerlei tänzerische Vorkenntnisse erforderlich.
Bitte bequeme Bewegungskleidung mitbringen (keine engen 
Jeans!) und warme Socken, da wir uns ohne Schuhe bewegen.

Jahrestreffen der Arbeitsgemeinschaft Bibliodrama in Nieder- 
sachsen + Bremen in Kooperation mit der Hannoverschen 
Bibelgesellschaft e.V., der Gesellschaft für Bibliodrama e.V. (GfB)  
sowie dem Stephansstift Hannover (Zentrum für Erwachsenen- 
bildung). Das Seminar ist für alle offen, die Grundkenntnisse in 
Bibliodrama haben. 

Zusätzlich findet für Interessierte am Freitagnachmittag von 
15:30 bis 17:30 Uhr das Treffen des AK Netzwerk Bibliodrama 
Niedersachsen statt 

Teilnehmerbeitrag: 60 € Ü/V/DZ (Einzelzimmerzuschlag: 17 € ) 
+ 60,00 € Seminargebühr
Zeit: 8. Februar 2019 / 18:00 Uhr – 9. Februar 2019 / 17: 00 Uhr
Ort:  Stephansstift Hannover
Leitung: Ruth Knaup, Dipl.- Psychologin, Tänzerin,
Choreographin www.ruthknaup.de
Steffen Marklein, Bibelpastor der Evangelisch-
lutherischen Landeskirche Hannovers und 
Theologischer Leiter der Hannoverschen 
Bibelgesellschaft e.V. 

Anmeldung bis zum 7. Januar 2019



6. Kinderbibel – Kindertora – Kinderkoran
Workshop zum interreligiösen Gespräch

Kindergärten und Grundschulen sind Orte von vielfältigen 
interreligiösen Begegnungen. Diese bieten sowohl Kindern als 
auch Erzieher/innen und Unterrichtenden  Lernchancen, die für 
das gemeinsame Miteinander bereichernd sind.

In der religiösen Erziehung spielen die Schrifttraditionen der 
Religionen eine wichtige Rolle. Wir wollen neue Ausgaben 
von Kinderbibeln, Kindertora und Kinderkoran kennenlernen.  
Das unterschiedliche Verständnis und der entsprechende Um- 
gang mit dem „Heiligen Buch“ spielen dabei eine wichtige 
Rolle. Abschließend werden Anregungen gegeben, wie die  
verschiedenen Buchausgaben sinnvoll gemeinsam im Kinder- 
garten und in der Schule eingesetzt werden können. 

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit dem Evan- 
gelischen Bildungszentrum Bad Bederkesa.

Eine weitere Veranstaltung zum Thema Kinderbibeln findet  
statt in Hannover (St. Petri-Kirchengemeinde 28. November  
2018 / 19:00 Uhr).

Teilnehmerbeitrag: nach ortsgebundener Absprache 
(bei Drucklegung noch offen)
Zeit: 2. März 2019 / 9:30 – 13:00 Uhr
Ort: Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa
Leitung: Steffen Marklein, Theologischer Studienleiter der 
Hannoverschen Bibelgesellschaft e.V.

Anmeldung: bis 5 Tage vor Veranstaltungsbeginn



Rosette,  
Garnisonskirche Celle 
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7. In neunzig  Minuten  
durch das Alte Testament
Biblische Lesungen in Celle

Selten gelesene und daher ungewohnte Seiten des Alten 
Testaments sollen an diesem Abend zu Gehör und zum 
Klingen gebracht werden. Manche Texte werden überraschen, 
werden zum Nachdenken bringen, wegen ihrer Schönheit, 
ihrer Schlichtheit, ihrer Menschenkenntnis. Gott wird in den 
Texten begegnen, in Worten, wie sie für ihn  gefunden wurden 
in unterschiedlichsten geschichtlichen Zusammenhängen 
und Lebenssituationen.

Die Vorlesenden haben in Celle an Bibelseminaren teilge-
nommen, die in Kooperation mit der Hannoverschen Bibel-
gesellschaft durchgeführt wurden. Zwischen den biblischen 
Texten erklingt Musik, auch werden zur Orientierung kurze 
Hinweise zu den Texten gegeben. 

Die Texte werden größtenteils aus der Lutherbibel 2017 gelesen. 
So können sich die Zuhörenden in diese vielfach noch neue 
Textausgabe mit einhören.

Eingeladen sind alle Interessierten. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit der Philipp-
Melanchthon-Gemeinde, Celle. 

Teilnehmerbeitrag: frei
Zeit: 12. März 2019,  19:00 Uhr 
Ort: Garnisonkirche Celle, Langensalzaplatz 2, 29221 Celle 
Leitung: Peter Kuhlmann, Pastor der Philipp-Melanchthon-
Gemeinde , Celle



8. Einfach. Kreativ. Lebensnah –  
Ein Bibel-Erprobungsraum
Ökumenischer Studientag 

Wir laden  herzlich zu einem ökumenischen Studientag ein, an  
dem vielfältige Zugänge zur Bibel im Mittelpunkt stehen 
werden. Wir werden uns einen Überblick über den „Markt der 
Möglichkeiten“ verschaffen und dabei bibelwissenschaftlichen 
Herangehensweisen ebenso begegnen wie lebensbezogenen, 
zum Beispiel dem Bibliolog.

Auch Möglichkeiten, kreativ-praktisch mit biblischen Texten  
umzugehen, werden ausreichend Raum bekommen. Kennen-
lernen und davon wissen, ist das eine – einen Zugang selbst 
ausprobieren, das andere. Letzteres ist entscheidend: Auf diese 
Weise werden wir die Stärken einzelner Zugänge erarbeiten und 
ein Gespür dafür bekommen, sowohl was für mich persönlich 
ein fruchtbarer Weg in die Bibel sein kann als auch was die 
Bibel vor Ort – in Gemeinde, Bibelkreis oder Pastoral – lebendig 
aufschließen kann.

Eingeladen sind Bibelgruppenverantwortliche,  Bibelgruppen-
leiter/innen sowie alle an Bibelarbeit Interessierten.  

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit der Arbeits-
stelle für pastorale Fortbildung und Beratung im Bistum 
Hildesheim, Bibelschule Hildesheim

Teilnehmerbeitrag: 30 € (Ü/V/EZ)
Zeit:  22. März 2019 / 18:00 Uhr – 23. März 2019 / 17:00 Uhr
Ort: Tagungshaus Priesterseminar, Neue Straße 3 , Hildesheim
Leitung: Steffen Marklein, Theologischer Studienleiter der 
Hannoverschen Bibelgesellschaft und Bibelpastor der 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
Dr. Christian Schramm, Arbeitsstelle für pastorale
Fortbildung und Beratung im Bistum Hildesheim, 
Bibelschule Hildesheim

Anmeldung bis zum 1. März 2019
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Andrei Rubljow
Dreifaltigkeitsikone  

um 1411

9. Das Geheimnis von Mamre
Eine Schreibwerkstatt im Michaeliskloster Hildesheim

Die Bibel hat die Kraft, Menschen zu Dichtern und Dichterinnen 
werden zu lassen. In den alten Geschichten steckt genug Stoff, 
um sich das eigene Leben immer wieder neu zu erzählen. 

Diesmal geht es um ein betagtes Ehepaar und ihren komischen 
Besuch. Drei Männer versprechen Abraham die Geburt eines 
Sohnes, und Sara lacht hinter der Tür. Ein Schelm, wer darin 
Boten Gottes sieht … (1. Mose 18). 

Mit Impulsen zur Textarbeit und Methoden des Bibliologs 
werden wir angeleitet, eigene Bilder zum biblischen Text zu 
entwickeln und sie für die Schreibarbeit zu nutzen. 

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit der Ev.-luth. 
Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen

Teilnehmerbeitrag: 65 € (Ü/V/EZ)
Zeit: 29. März 2019 /17:00  Uhr – 30. März 2019 /17:00 Uhr
Ort: Michaeliskloster, Hinter der Michaeliskirche 3-5, Hildesheim
Leitung: Steffen Marklein, Bibelpastor der Ev.-luth. Landes-
kirche Hannovers und Studienleiter der Hannoverschen
Bibelgesellschaft e.V. 
und Dr. Ulrike Budke-Grüneklee, Pastorin und Literatur-
wissenschaftlerin

Anmeldung bis  zum 1. März 2019
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10. Mit Gott ringen im Bibliotanz®
Seminar

Glauben ist ein leibliches Geschehen. Mit einem neuen Ansatz, 
dem Bibliotanz®, werden Glaubenserfahrungen biblischer Texte 
erschlossen. Durch bewegende Identifikation mit biblischen 
Figuren oder Inhalten können erhellende Einsichten über den 
Bibeltext und sich selbst gewonnen werden. Bibliotanz® ist 
somit getanzte Bibelauslegung. 

Die biblische Grundlage für die Tanz-Improvisationen dieses 
Seminars werden der Text des Ringens Jakobs mit Gott am 
Jabbok (1. Mose 32) und der Psalm 71 sein. Sich zuversichtlich 
auf Gott zu verlassen und mit Gott zu ringen sind zwei 
Grunderfahrungen auch unseres Glaubens. Diese Erfahrungen 
und weitere Motive der Texte werden in Tanzimprovisation 
umgesetzt, jede/r mit individuellem Bewegungsrepertoire und 
eigenen Gedanken zum Text. 

Eingeladen sind Männer und Frauen, beruflich oder ehren-
amtlich Mitarbeitende der Kirche und Menschen mit Lust an 
Bewegung und Tanz. Tänzerische Vorerfahrung ist nicht nötig. 
Wir freuen uns, dass wir für das Seminar die Erfinderin des  
Bibliotanz®, Astrid Thiele-Petersen, gewinnen konnten. 

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit dem Frauen-
werk der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers und 
dem Evangelischen Bildungszentrum Hermannsburg

Teilnehmerbeitrag: 100,00 € (Ü/V/DZ) 
Einzelzimmerzuschlag: 30,00 € 

Zeit: 17. Mai  2019 / 17:00 Uhr - 19. Mai 2019 / 14:00 Uhr
Ort: Evangelisches Bildungszentrum Hermannsburg - 
Heimvolkshochschule
Leitung: Astrid Thiele-Petersen, Ev. Diplom-Theologin, 
Spiel- und Theaterpädagogin (AGS) mit den Schwer-
punkten Bibliodrama und Tanz, Systemische Beraterin 
(SG), Bibliotanz®-Trainerin, Plön
Pastorin Bettina Rehbein, Theologische
Referentin im Frauenwerk, Haus kirchlicher 
Dienste Hannover 
Friedemann Müller, Theologischer 
Studienleiter Evangelisches 
Bildungszentrum Hermannsburg 



11. Du hast uns deine Welt geschenkt, 
die Menschen, die Tiere …
Ein religionspädagogischer Zoobesuch  
mit Schulanfängern

Wieso sind die Raben schwarz, was macht die Ameise so stark 
und warum habe ich keinen Giraffenhals? Jeder Mensch und 
jedes Tier hat seine Besonderheiten. Diese zeigen die Schönheit 
und Einzigartigkeit, die Gott jedem Lebewesen zugedacht hat! 

Mit spannenden Geschichten und lustigen Mitmachaktionen 
rund um Hannovers Zootiere begeben wir uns auf die Spur 
vieler solcher Beobachtungen und Fragen. Wir besuchen ver-
schiedene Erzählstationen und am Ende feiern wir gemeinsam 
die Vielfalt des Lebens mit einer kurzen Kinder-Andacht.

Eingeladen sind Schulanfängerkinder Evangelischer Kinder- 
tagesstätten.

Die Veranstaltung findet statt in 
Kooperation mit der Evangelischen

 Familien-Bildungsstätte Hannover 
und dem Erlebnis-Zoo Hannover.

Teilnehmerbeitrag: bei Drucklegung noch offen.
Zeit: Tagesausflug 28. Mai 2019 / 10:00 - 13:00 Uhr
Wo: Zoo Hannover
Leitung: Constanze Gäthje / Annabell Buchweitz, Evangelische
Familien-Bildungsstätte Hannover, und 
Steffen Marklein, Hannoversche Bibelgesellschaft e.V.

Anmeldung und Information:
Ev. Familien-Bildungsstätte Hannover
0511-1241-542, info@fabi-hannover.de
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12. Jerusalem zwischen Hoffnung, 
Gericht und Realpolitik
Vortrag und Gespräch

Jerusalem ist bereits in der Zeit der Bibel ein schillernder 
Ort. Hier spielt sich wie unter einem Brennglas Israels Leben 
mit Gott in der Geschichte ab. Denn: Jerusalem ist der Ort, 
wo Gott seinem Volk begegnet, im Tempel,  und Jerusalem 
ist ebenso Ort des Königspalastes von Salomo und seinen 
Nachkommen auf dem Königsthron.

Kein Wunder, dass dieser Ort Thema tiefen religiösen Nach-
denkens wurde, genauso aber auch von Hoffnungen und 
Erwartungen. Nicht zuletzt aber haben gerade Jerusalem 
auch die Unheilsweissagungen der Propheten besonders hart 
getroffen – Weissagungen, die in erheblicher Spannung zu 
dem Selbstverständnis der „Stadt Gottes“ standen, wie es sich 
z. B. in vielen Psalmen ausgedrückt findet.

Der Vortrag will den verschiedenen Sichtweisen der alttesta-
mentlichen Propheten auf Jerusalem nachgehen. Ausdrücklich 
sei betont, dass es im Vortrag nicht um das gegenwärtige 
Jerusalem und den Nahostkonflikt geht. Aber um diesen zu 
verstehen, ist ein Blick auf Geschichte und Theologie der heiligen 
Stadt gewiss hilfreich.

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit der Stadt-
akademie Hannover.

Teilnehmerbeitrag: 7,00 € /Mitglieder 5,00 € 

Zeit: 6. Juni 2019: 18:15 – 19:45 Uhr 
Ort: Haus kirchlicher Dienste, Archivstr. 3, Hannover
Leitung: Prof. Dr. Klaus Grünwaldt, Leiter des Referats 
für Theologie, Gottesdienst und Kirchenmusik im
 Evangelischen-lutherischen  Landkirchenamt 

Fo
to

: ©
w

ik
im

ed
ia

 C
om

m
on

s

Marc Chagall,
Weissagung von der Zerstörung Jerusalems,  

Radierung 1952-1956 



Ausstellungen zum Verleih

Die Hannoversche Bibelgesellschaft stellt verschiedene  Ausstel-
lungen für Kirchengemeinden, Schulen und andere Bildungs-
einrichtungen zur Verfügung. 
Zusätzlich unterstützt und fördert sie die eigene Erarbeitung 
von Bibel- und Kunstausstellungen. 

Bilder zum Alten Testament 
Der gesamte Bilderzyklus der Künstlerin Brigitte Kranich um-
fasst 150 Bilder. Die Ausleihe von thematischen Teilzyklen ist 
sinnvoll. 

Die Bibel in meiner Hand
Klein- und großformatige Fotografien von Lutherdenkmälern 
des 19. und 20. Jahrhunderts kombiniert mit Werkabbildungen  
des Bildhauers Harald Birck. 

Dem Volk aufs Maul schauen – Luther als Bibelübersetzer
Die umfangreiche Postkartensammlung von Otto May bietet – 
in  vergrößerten Farbkopien – verschiedene  Möglichkeiten, das  
Wirken des Reformators Martin Luther zu veranschaulichen.  
Dabei können der Aufenthalt auf der Wartburg und die Über-
setzung der Bibel in die deutsche Sprache im Mittelpunkt stehen. 

Kinderbibeln  damals – heute – morgen
Die leicht transportierbaren Bildtafeln beleuchten die Geschichte 
der Kinderbibel, geben Orientierungshilfe bei der Auswahl einer 
Kinderbibel und regen zum kreativen Umgang mit Kinderbibeln 
an. Die Ausstellung kann durch aktuelle Neuerscheinungen von 
Kinderbibeln ergänzt werden. 

Für Kirchengemeinden, die Mitglied der Hannoverschen Bibel-
gesellschaft e.V. sind, fallen für die Ausstellungen keine Ausleih-
gebühren an. 

Kontakt und weitere Informationen:
www.bibelgesellschaft-hannover.de/material/ausstellung





Sie können die Arbeit der Hannoverschen Bibelgesellschaft e.V. 
durch Ihre Mitgliedschaft unterstützen. Der Jahresbeitrag 
beträgt  für Einzelpersonen 15 €, für Kirchenkreise, Kirchen-
gemeinden und andere Institutionen 30 €. 

Ein Aufnahmeformular und unsere aktuelle Satzung finden 
Sie auf unserer Internetseite. Bei Interesse schicken wir  Ihnen 
das Formular auch zu.

Mitglieder (Einzelpersonen) sind bei ihrer Teilnahme an den 
Veranstaltungen der Hannoverschen Bibelgesellschaft vom 
Teilnehmerbeitrag freigestellt oder zahlen einen reduzier-
ten Betrag. Sie erhalten regelmäßig Informationen über 
Veranstaltungen und die Vereinsarbeit. Außerdem steht 
ein breites Beratungsangebot zur Verfügung. Für Einrich-
tungen entfallen u. a. Leihgebühren bei Ausstellungen, sind 
gesonderte Zuschüsse bei der Anschaffung von Bibeln, Un-
terrichtsmaterialien u.  ä. möglich, werden Referentenkosten 
bezuschusst oder entfallen ganz.  

Die Hannoversche Bibelgesellschaft 
unterstützt das ökumenische 
Netzwerk Bibel Niedersachsen. 

Sie ist Mitglied der 
Deutschen Bibelgesellschaft 
in Stuttgart.

Einladung zur nächsten 
Mitgliederversammlung

Donnerstag, 22. November 2018 / 17:00 Uhr
Haus kirchlicher Dienste, Archivstraße 3, 30169 Hannover

Mitglied werden in der 
Hannoverschen Bibelgesellschaft
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Grundsätzlich gilt: Was in den Programmen der Bibelgesellschaft 
steht, ist auch an anderen Orten durchführbar.  Auch zusätzliche 
Themen sind möglich (z. B. Bibel und Perikopenbuch im Gottes-
dienst, Bibelübersetzungen im Vergleich, Mit der Bibel meditie-
ren, Bibliolog, Kunst und Bibel, Biblische Themen im Film). Auch 
bieten wir die Durchführung von Bibelkursen an. Alle  Veranstal-
tungen bedürfen aber einer rechtzeitigen Absprache.

In diesem Studienjahr laden wir zu folgenden Themen ein:

Die Bibel – mehr als ein Buch!
Einführung in die Bibel

Die Bibel ist für den Glauben und das Leben in der Kirche von grund-
legender Bedeutung. Wir wollen wieder Lust und Neugier auf die 
Bibel wecken. Hierzu gehören Kenntnisse über die Entstehung der 
Bibel und ihre Bedeutung bis heute. 

Kinderbibeln –
mit Kindern gemeinsam das Leben entdecken

Kinderbibeln sind für die Begegnung mit dem Glauben wichtig. 
Die Qualität von Kinderbibeln kann allerdings sehr unterschiedlich 
sein. In der Beschäftigung mit Bibeln für Kinder und Jugendliche 
kommen viele Fragen der religiösen Erziehung zur Sprache. Oft 
betreffen sie auch den Glauben und das Bibelverständnis von uns 
Erwachsenen. 

Menschen der Bibel begegnen

Was haben die Menschen der Bibel erlebt, wie haben sie sich ver-
halten, was war das Ziel, das sie anstrebten? Wie werden diese 
Menschen für mich wichtig? Wie komme ich mit ihnen ins Ge-
spräch? Der Workshop bietet eine leicht verständliche psychologi-
sche Methode an, Menschen der Bibel zu begegnen. Sie lässt Raum 
für Erstbegegnungen und bietet neue Perspektiven bei der eige-
nen Bibellektüre.

Dr. Matthias Günther und  Steffen Marklein

Die Hannoversche Bibelgesellschaft 
kommt zu Ihnen!
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Geschäftsstelle:
Haus kirchlicher Dienste
Archivstraße 3  ·  30169 Hannover
Telefon 0511/1241-575
bibelgesellschaft.hannover@evlka.de
www.bibelgesellschaft-hannover.de

Vorsitzender:
apl. Prof. Dr. Matthias Günther
Telefon 0511/2138854
DrMatthias_Guenther@t-online.de

Theologischer Leiter:  
Steffen Marklein
Telefon 0511/1241-447
steffen.marklein@evlka.de

Sekretariat:
Laura Lenk
Telefon 0511/1241-575
bibelgesellschaft.hannover@evlka.de

Bankverbindung:
Hannoversche Bibelgesellschaft
Ev. Kreditgenossenschaft Kassel (EKK)
IBAN-Nr.: DE61 5206 0410 0000 6002 10
BIC-Nr.: GEN0DEF1EK1

Gegründet 1814 als Bibelgesellschaft 
für das Königreich Hannover
Mitglied in der Deutschen Bibelgesellschaft  

Hannoversche 
Bibelgesellschaft e . V. 


